
„Die Kinder haben voneinander und miteinander gelernt und 
dabei festgestellt, dass jedes Kind – ob behindert oder nicht 
behindert – besondere Talente und Fähigkeiten besitzt.” 
Berthold Rüth, Mitglied des bayerischen Landtages

„Mit Gänsehaut erlebt man die kniligen, witzigen und zum Teil 
auch gefährlichen Darbietungen jeder Gruppe, und es schwappt 
ein unbeschreibliches ‚Wir-Gefühl’ auf jeden Einzelnen über.”  
Monika Nees, Mutter eines Circuskindes

Kinder- und Jugendcircus Blamage e. V.
Anna Nutz

Der Kinder- und Jugendcircus Blamage ist ein eingetragener und gemeinnütziger 
Verein, der seit 1989 durch seine Angebote die motorischen, kreativen, künstlerischen 
und sozialen Fähigkeiten von Kindern und Jugendlichen mit und ohne Behinderung 
fördert. In den bayerischen Schulferien inden einwöchige Circuscamps statt, an wel-
chen jeweils 45 Kinder und Jugendliche ab neun Jahren teilnehmen. Sie wählen aus 
dem vielfältigen Angebot wie zum Beispiel Jonglage, Drahtseil, Trapez, Clownerie 
zwei Bereiche für sich aus, die sie trainieren.  Beim Circus Blamage steht nicht 
das Erlernen verschiedener Circustechniken im Vordergrund, sondern vor allem die 
Förderung der Selbstständigkeit, Selbstbestimmung und Mitverantwortung von 
Kindern und Jugendlichen. Begeisterung und Spaß verbinden sich mit konzentriertem 
Lernen und Kreativität. Am Ende des pädagogischen Prozesses stehen dann zwei 
öfentliche Vorstellungen und damit auch die Wertschätzung der Protagonisten und 
ihrer Arbeit durch das Publikum. Eine heterogene Zusammensetzung der Teilnehmer 
liegt dem Circus sehr am Herzen. Es spielt keine Rolle, ob die Teilnehmenden eine 
Behinderung oder Migrationserfahrungen haben, aus bildungsfernen Familien oder 
sozio-ökonomisch schwächer gestellten Haushalten kommen – im Circus Blamage 
wird Inklusion gelebt.

Im Alter von neun Jahren kam Anna Nutz als Teilnehmerin zum Circus Blamage. Fortan 
nahm sie jährlich an den Circuscamps teil und absolvierte 2007 die vereinsinterne 
Schulung zur Trainerin. Neben ihrer Rolle als Trainerin engagiert sie sich ehrenamtlich 
als Beisitzerin des Vorstands sowie als organisatorische Leitung von Circuscamps.

Kinder- und Jugendcircus Blamage e. V.   

www.circus-blamage.de 
info@circus-blamage.de

Unsere nächsten Ziele
Inklusion und Kindermitbestimmung – beides wird im Circus Blamage schon 
immer groß geschrieben. Daher überarbeiten wir derzeit das pädagogische 
Konzept der Circuscamps und testen mit der Einführung eines Artistenrates, 
inwiefern dadurch die Partizipation und Mitbestimmung der Teilnehmer 
während der Circuscamps gefördert werden kann. In diesem Zusammenhang 
soll es in diesem Jahr auch erstmals ein Trainercamp geben, das den Trainern 
ermöglichen soll, sich sowohl technisch als auch pädagogisch weiterzuentwickeln.

Wie können Sie uns unterstützen? 
Wir freuen uns besonders über Fördermitglieder, die durch ihre Mitgliedschaft 
signalisieren, dass sie den Inklusionsgedanken, der im Circus Blamage gelebt 
wird, auch gesamtgesellschaftlich unterstützen. Da die Circuscamps aufgrund 
der hohen Kosten für Circuszelt, Requisiten und Equipment sehr teuer sind, 
freuen wir uns sehr über kleine und große Spenden. Nicht zuletzt laden wir Sie 
ein, unsere Vorstellungen am bayerischen Untermain als Teil des Publikums zu 
erleben.
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Festakt zum 25-jährigen Jubiläum des Circus Blamage

Pyramiden in der Vorstellung: Gärtner und Blumen

Leiterakrobatik in der Vorstellung: Wetterfrösche

Circusplatz-Idylle


